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Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 16. Juli 2015, um 17.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte GemeindebürgerInnen sind herzlich dazu eingeladen!

AUS DEM INHALT:

Segnung Denkmal  
Hochmahdkopf 	 Seite 4

Tanzsommerzeit  
in Absam	 Seite 11

Nordic Team feiert  
10-Jahres-Jubiläum	 Seite 15
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Absamer Zeitung:  

26. Juni 2015

Das Trinkwassernetz der Gemeinde Absam wird durch Spülen über die Hydran-
ten gereinigt. Dabei kann es durch aufgewirbelte Ablagerungen zu geringfügigen 
Eintrübungen des Trinkwassers kommen. Um mögliche Schäden zu vermeiden, 
wird um Vorsicht bei der Benützung von diversen Geräten gebeten.
Der Bürgermeister Arno Guggenbichler

Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für 
Inneres sowie im Internet veröffentlichten Entscheidung des  Bundesministeri-
ums für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein Volks-
begehren mit der Kurzbezeichnung „EU-AUSTRITTSVOLKSBEGEHREN“ statt-
gegeben wurde, wird verlautbart: 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes  1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das  Bundesge-
setz BGBl. II Nr. 103/2013, festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 
von Mittwoch, dem 24. Juni 2015, bis (einschließlich) Mittwoch, dem 1. Juli 2015, 
in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem 
beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Un-
terschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den Fa-
miliennamen oder  Nachnamen, den Vornamen sowie das  Geburtsdatum der 
Stimmberechtigten oder des Stimmberechtigten zu enthalten.
 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Haupt-
wohnsitz  haben, mit Ablauf des  letzten Tages  des  Eintragungszeitraums  (1. 
Juli 2015) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht aus ge-
schlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Ge-
meinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte. 
Die Eintragungslisten liegen während des  Eintragungszeitraums  an folgender 
Adresse auf: Gemeindeamt Absam, Dörferstraße 32, 6067 Absam 
Verbotszone: Vorplatz des Gemeindeamtes                                 

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgen-
den Zeiten vorgenommen werden:
Mittwoch, 24. Juni 2015,	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2015, 	von 07:30 bis 20:00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2015,	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2015,	 von 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015,	 von 08:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 29. Juni 2015,	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2015,	 von 07:30 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 01. Juli 2015,	 von 07:30 bis 16:00 Uhr

Kundmachung
Reinigung des Trinkwassernetzes

EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN 
Verlautbarung über das
Eintragungsverfahren

GRATISFAHRT MIT ÖFFENTLICHEN 
VERKEHRSMITTELN

Als Mitglied des Klimaschutz-
bündnisses hat die Gemeinde Ab-
sam drei Buskarten für die Strecke  
Absam – Innsbruck angeschafft. 

Die Karten liegen im Gemeindeamt auf und 
können unter der Nummer 56489 bestellt 
werden.

Die Ausleihdauer beträgt dabei maximal 
24 Stunden. Innerhalb dieser 24 Stunden 
muss die Karte abgeholt und dann wieder 
zurückgebracht werden.

Von Mittwoch, den 17. Juni 2015 bis Freitag, den 26. Juni 2015

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 
16:00 bis 17:00 Uhr im Haus für Senio-
ren in Absam, Eingang Süd (Senioren-
stube), Telefon: 0664/122 51 57 oder 
0699/1131 90 57. Wir helfen unbürokra-
tisch und vertraulich Menschen in Not in 
unserem Dorf.

Vinzenzgemeinschaft 
Sprechstunden
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Schlechte Verkehrsdisziplin in Absam

Segnung der Gedenktafel am Hochmahdkopf

Äußerst überraschend fiel die Auswertung der Temposys-Messungen in den letzten Monaten aus, und dies 
in besonders negativer Hinsicht. Für Chefinspektor Martin Mayr von der Polizeiinspektion Hall in Tirol ist 
dies eine sehr beunruhigende Entwicklung.

„Die Auswertung der Geschwindigkeits-
warnanlagen an sieben unterschiedli-
chen Standorten hat Ergebnisse gezeigt, 
wie wir sie noch in keiner anderen Ge-
meinde registrieren konnten“, so der 
stellvertretende Inspektionskomman-
dant. Die gehäufte Anzahl an massiven 
Geschwindigkeitsüberschreitungen gibt 
Anlass zu großer Sorge, vor allem in ge-
wissen Straßenzügen wie der Dörferstra-
ße, Jägerstraße oder Rhombergstraße, 

Zur Erinnerung an den verheerenden Waldbrand im März 2014 hat die 
Gemeinde Absam in der Nähe vom ausgehenden Brandherd nun eine 
Gedenktafel aufgestellt. Bürgermeister Arno Guggenbichler betont, dass 
die Gedenktafel als Synonym steht für die hervorragende Zusammenar-
beit und überregionale Hilfsbereitschaft von unterschiedlichsten Behör-
den und Institutionen. „Es war einfach toll, wie alle zusammengehalten 
haben, um zu helfen“, sagt der Dorfchef. 
Am 29. Mai segnete Dekan Martin Ferner im Beisein von Vertretern der 
damals Beteiligten die Gedenktafel, welche folgenden Text beinhaltet:

aber auch der Daniel-Swarovskistraße. 
Im Rahmen von rigorosen Kontrollen, die 
seit dem 19. Jänner in Absam durchge-
führt werden, wurden im Rahmen von 
124 Einsätzen insgesamt 278 Organ-
mandate ausgestellt und 35 Anzeigen 
erstattet. Aufgrund dieser Entwicklung 
wurde auch Mitte März die Landesver-
kehrsabteilung Tirol um Unterstützung 
ersucht, die etwa im April an elf Tagen 16 
Einsätze durchgeführt hat. Fast ein Drittel 
(28 %) der FahrerInnen war bei den Mes-
sungen zu schnell. 

140 Stundenkilometer

Den Vogel abgeschossen hat ein Len-
ker, der auf der Salzbergstraße L8 auf 
Höhe der Konditorei Fuchs, anstatt der 
erlaubten 50 km/h mit 140 km/h am 
Weg war. In der Rhombergstraße  und 
Daniel - Swarovskistraße wurden Raser 
mit 101 km/h gemessen, in der Krippstra-
ße 107 km/h. „Wir werden jetzt gemein-

sam mit der Landesverkehrsabteilung 
bis Ende Juni ganz verstärkt im Gemein-
degebiet kontrollieren“, betont ChefInsp 
Mayr Martin. Auch aus der Bevölkerung 
kämen in der Zwischenzeit immer wieder 
Anrufe bezüglich dieser Problematik. 
Die Geschwindigkeitskontrollen zeigen, 
dass es sich vorwiegend um Ortsan-
sässige handelt, die sich nicht an die 
Geschwindigkeitsbegrenzungen halten. 
Erst unlängst sei ein Mopedfahrer mit 
frisiertem Motor ohne Nummerntafel mit 
90 km/h in der Daniel-Swarovskistraße 
angehalten worden. „Wenn dann ein Un-
glück passiert, ist es zu spät“, appelliert 
ChefInsp Martin Mayr an die Verkehrs-
teilnehmer. Denn gerade in Absam gibt 
es viele Schulen. Sollte auch trotz der 
verstärkten Kontrollen noch keine Ver-
besserung eintreten, müsse man sich 
weitere Schritte überlegen, denn solche 
FahrerInnen würden absolut unvernünf-
tig und ohne Verantwortungsbewusst-
sein agieren.

Chefinspektor Martin Mayr zeigt sich von der 
schlechten Verkehrsdisziplin in Absam negativ 
überrascht
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Erinnerung an den Waldbrand 2014
Ausgelöst durch Unachtsamkeit wütete vom 20. bis 24. März 2014 

auf einer Fläche von 120 ha ein verheerender Brand am Hochmahd-
kopf, welcher 55 ha Wald zerstörte. Im Kampf gegen die Flammen 

leisteten hunderte Helferinnen und Helfer Außerordentliches. 
Ihrer Entschlossenheit und Selbstlosigkeit ist es zu verdanken, dass 

nach drei Tagen und drei Nächten „Brand aus“ gegeben werden 
konnte. Viele Menschen beteiligten sich auch mit großem 

Engagement an der Wiederaufforstung. 
Die Gemeinde Absam bedankt sich aufrichtig für die 

solidarische Hilfe und Unterstützung. Foto:  Gemeinde Absam



4 Juni 2015

Gemeindeinformationen

Schulleben in der VS Absam Dorf
Fast ist es schon vorbei, das Schuljahr 2014-15  in der VS Absam Dorf. Wie immer im Juni, möchten wir 
zurückschauen auf ein spannendes und lehrreiches Schuljahr. Natürlich waren alle Kinder fleißig und ha-
ben ihr Bestes gegeben. Und dennoch gehört zu einer schönen Volksschulzeit mehr als Lesen, Schreiben 
und Rechnen. Deshalb laden wir alle ein, sich einen kleinen Überblick über das Schulleben der Kinder in 
der VS Absam Dorf zu machen.

Auch in diesem Schuljahr begleiteten 
uns unsere Lesepaten. Über 20 pensi-
onierte LehrerInnen, die unsere Kinder 
jede Woche beim Lesen unterstützen, 
kommen jeden Freitag für zwei Stunden 
an unsere Schule.
Auch Krippen wurden gebaut, mit Hilfe 
von K. H. Geisler, der sich ebenfalls eh-
renamtlich zur Verfügung stellte. 
Kurz vor Weihnachten war unser Turn-
saal  bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Unsere Weihnachtsfeier wurde von 
den Kindern gestaltet, die gebau-
ten Krippen wurden ausgestellt und 
selbstgebastelte Engel zum Verkauf 
angeboten. Die gesamten Einnah-
men gingen an „Kindern eine Chance“. 

Mit Hilfe unserer ehrenamtlichen 
Stütze Edith Adler kann unsere 
Bücherei jeden Tag öffnen.

Die Leselöwen besuchten uns in diesem 
Jahr gleich sechs Mal. Die Kinder der 
dritten Klassen lasen den zukünftigen 
Erstklasslern vor, zeichneten und bastel-
ten mit ihnen. So konnten auch die „Klei-
nen“ schon Schulluft schnuppern.
Auch unsere Wintersporttage waren ein 
voller Erfolg. Viele, viele Eltern und auch 
wieder zahlreiche ehrenamtliche Helfer 
waren mit dabei, als wir das Schigebiet 
Rosshütte besuchten und im Halltal auf 
Tierspurensuche waren. 
Zu Beginn dieses Schuljahres konn-
ten wir einen Schulchor gründen. Lisa 
Schwaiger möchte dabei die Freude am 
Singen in den Vordergrund stellen, aber 
auch einige öffentliche Auftritte standen 
auf dem Chorprogramm. 
Die Bürgermusik Absam stattete uns ei-
nen Besuch ab und lehrte den Kindern 
die Instrumente, natürlich auch zum Aus-
probieren. Ebenso gestalteten die Schüt-
zen einen sehr interessanten Vormittag, 
bei dem die Kinder viel über Brauchtum 
hörten.

Auf dem Weg zur Schule wurden die 
Erstklassler begleitet, der Pedibus war 
unterwegs. Auch die Schülerlotsen, die 
unseren Kindern jeden Tag über die Stra-
ße helfen, unterstützen die VS Absam 
Dorf jeden Morgen, egal ob´s regnet 
oder die Sonne scheint.

Einen ganz besonderen Vormittag erleb-
ten wir mit der Tiroler Rockband hhanoi. 
Bei einem „Turnsaalabschiedskonzert“ 
brachten sie den Saal zum Kochen. Aus-
gestatten mit Ohrenstöpseln war dieses 
Konzert etwas ganz besonderes. Mög-
lich gemacht durch den Museumsverein 
und Matthias Breit, dem wir ebenfalls für 

die gute Zusammenarbeit danken.
Neben der Teilnahme an der Aktion Sau-
bär (mit 70 Begleitern), unserem Leseki-
no, einem Rodeltrockentraining mit den 
Linger-Brüdern, Schwimmunterricht, 
Kochen in der NMS für die Kinder der 
Tagesbetreuung und dem Faschingsum-
zug fanden noch viele andere Aktivitäten 
statt.

Wir danken allen, die uns durch dieses 
Schuljahr begleitet haben. Wir wünschen 
unseren Viertklasslern einen guten Start 
im September und freuen uns auf die 
Kinder, die im Herbst zu uns kommen 
werden.
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Energieworkshop in der VS Absam Eichat
Klimaschutz und Umweltschutz wird seit vielen Jahren in der VS Absam Eichat groß geschrieben. Unter 
der Leitung von VS Direktorin Elke Huber  engagieren sich seit fast 10 Jahren die LehrerInnen mit Schü-
lerInnen  bei verschiedenen Anlässen wie dem Autofreien Tag,  am Tag der Sonne und bei verschiedenen 
Projekten zu diesen Themen.

Vor kurzem nahmen die SchülerInnen 
der 3. Klassen an einem Workshop zum 
Thema „Energie… und wie!“ teil. Mit 
spielerischen Elementen zeigte Herr DI 
Hansjörg Glatzl den SchülerInnen den 
Zusammenhang zwischen Energie und 
Klimaschutz. Mit großer Begeisterung 
verfolgten die SchülerInnen die span-
nenden Ausführungen und erarbeiteten 
anschließend eigene Handlungsmög-
lichkeiten. Durch den bewussteren und 
sparsameren Umgang mit Energie leis-
ten die Schüler einen wertvollen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt und geben 
manchen Erwachsenen Anregung zur 
Nachahmung.

Tolles Vogelschutzprojekt

Schon seit längerer Zeit läuft dieses Pro-
jekt, bei dem Karl Puelacher gemeinsam 
mit Kindern der Absamer Volksschulen 
Nistkästchen für heimische Vögel auf-
stellt. 
Unterstützt wurde Puelacher dabei von 
einer Anzahl heimischer Betriebe, die 
eine Patenschaft für einen oder mehrere 
Nistkästen übernahmen. 

Die Nistkästen wurden speziell für Blau-
Tannen- und Schwanzmeisen gebaut. 
Die Kästen werden dann von der Volks-
schule Absam und Eichat aufgestellt.

Folgenden Firmen  
herzlichen Dank für die Unterstützung:

Swarovski Optik KG, Montavit Pharmazeutische 
Fabrik GmbH, Gatt-Koller GmbH, Karl und Grete 
Müller, Elektro Larcher GmbH, Marien Apotheke 
Mag. pharm. Gerold Halbgebauer, Architekturbüro 
Schroffner, Posch Gerhard-Büroausstattung, Absa-
mer Läuteanlagen GmbH&CoKG, Donau Chemie 
Absam, Klaus Posch Spenglerei-Glaserei, Maler-
meister Hannes Simmerle Denkmalpflege, Raiff-
eisenbank Absam, V&F Analyse-und Messtechnik 
GmbH, Gasthaus Ebner, Pinxit Druckerei GmbH, 
Ofen Art Klaus Larcher, Metallbau Graber GmbH.

VS-Eichat 2a

Treffen der
70er Jubilare
All jene, die heuer den 70. Geburtstag 
feiern, sind herzlich aufgerufen, am Don-
nerstag, 30. Juli um 19.30 Uhr im Gasthof 
Bogner (Walburga Stube) einen gemein-
samen Abend zu verbringen. Der Jahrgang 
1945 kann damit sozusagen den „Wieder-
aufbau“ Österreichs in einem netten Rah-
men feiern.

Wenn das Wetter mitspielt, dann ist im Garten 
des Landgasthofes ein Sommerkonzert des 
TVB Absam angesetzt. Damit möglichst viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen, 
ersucht das Organisationsteam um Toni Mayr, 
dass auch jene Freunde und Kollegen, die nun 
nicht mehr in Absam wohnen, davon benach-
richtigt werden. Wichtig ist auch, sich dann 
bei Brigitte Lobenwein (05223/53432), Wilma 
Weber (05223/42105) oder in der Konditorei 
Toni Mayr (05223/57640) bis spätestens 12. 
Juli anzumelden. 

Das Treffen selbst findet bei jeder Witterung 
statt und natürlich sind dazu die Ehepartner 
oder Lebensgefährten herzlich eingeladen. Für 
die Konsumation muss jeder selbst aufkom-
men. Das Organisationsteam freut sich schon 
jetzt auf zahlreiche Teilnehmer und humorvolle 
Einlagen.
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AbsamSalzbergstraße 71
Telefon: 05223 414 21

Angebote gültig ab Montag, 15.6. bis Samstag, 20.6.2015.
Angebote nur gültig im                   Absam, Salzbergstraße 71, solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preise inkl. Steuern, exkl. Flascheneinsatz.
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfl eisch, überall wo Sie dieses Zeichen            sehen. 

www.spar.at                 facebook.com/SPARTirol

Schopfsteak
aus Österreich,
vom Schwein,
grillfertig mariniert,
ca. 400-g-Pkg.,
in Selbstbedienung, 
per kg

Frische
Grillbratwürstel roh,
aus Österreich,
ca. 400-g-Packung,
in Selbstbedienung,
per kg

Jubiläumsschinken
100 g

Rapso
100% Rapsöl
0,75 Liter

SPAR Fresh
Limonaden
versch. Sorten, 
1,5 Liter

1 Fl. 3.99
ab 2 Fl. je

 mindestens

Ersparnis 2.-                                     
                       ab 2 Flaschen

2.99

Mengenvorteil

(per Liter 3.99)

Ariel
Pulver oder Flüssig
versch. Sorten, 
30 Wäschen

Mezzacorona
Chardonnay
Trentino DOC
0,75 Liter

5.99
statt 8.99

-33%

7.99
statt 11.99

-33%
(per WG 0.27)

-25%
Fr., 19.6. und Sa., 20.6.2015
Das Prozent-Wochenend‘!

auf Bier*
*ausgenommen Flaschenpfand; Abgabe nur in Haushaltsmengen; 
maximal 4 Kisten oder Originaltrays; Prozentaktion gilt auch auf 

Aktionspreise und Monatssparer.

1 Fl. 4.99
ab 2 Fl. je

2.49
1+1 gratis!

1.29
statt 1.89

-31%

1 Fl. 0.89
ab 6 Fl. je

0.44
(per Liter 0.29)

3+3 gratis!

6.99
statt 9.99

-30%

A4_inserat_111_absam_kw25.indd   1 18.05.15   07:35
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Unsere Füße :-)
"Was ist für meine 
Füße gesund? Harte 
Schuhe, weiche Schu-
he, hohe Absätze, 
niedere Absätze?" Zu 
diesem Thema gibt es 
viele Meinungen.
"Wichtiger, als das 

Schuhwerk selbst ist es, wie ich meine 
Füße benutze. Evolutionstechnisch ge-
sehen, sind Menschen "Geher". Sie sind 
keine "Sitzer" und eigentlich keine Läu-
fer. Unsere Vorfahren waren Jäger und 
Sammler. Die normale Fortbewegungs-
art war immer die des Gehens. Sie waren 
aber auch für einen Sprint geeignet. Dies 
ist über die Generationen und Jahre hin-
weg so geblieben. Unsere Füße haben 
den idealen Aufbau fürs Gehen."
Laut Wikipedia weist der menschliche 
Fuß als evolutionäre Anpassung an den 
aufrechten Gang eine hohe anatomi-

sche und funktionale Komplexität auf. 
Der Fuß besteht aus Zehen, dem Mittel-
fuß und einer Fußwurzel. In den Füßen 
befinden sich je 26 Knochen, damit zu-
sammen etwa ein Viertel der insgesamt 
206 bis 215 Knochen des menschlichen 
Körpers. Dazu kommen 13 Muskeln der 
kurzen Fußmuskulatur, 11 Muskeln der 
langen Fußmuskulatur und 9 Gelenke. 
Also absolute Stabilität, ein Wunder der 
Natur,… sehr, sehr komplex und hervor-
ragend ausgebildet für den aufrechten 
Gang. Wie passt das Ganze nun zur 
gesunden Ernährung? Ohne Bewegung 
hilft die beste und gesündeste Ernäh-
rung nichts. Die Muskeln werden nicht 
trainiert, das Herz-Kreislaufsystem wird 
nicht aktiviert. Daher ist auch bei jeder 
Ernährungsberatung, -therapie, -umstel-
lung die Bewegung ein großer Teil davon. 
Bewegung heißt aber nicht gleich eine 
Stunde Krafttraining pro Tag, laufen bis 

zum Umfallen, fünf Mal pro Woche Fit-
nessstudio. NEIN!! Sondern im Großen 
und Ganzen einfach ein MEHR an Be-
wegung. Mehr als bisher. Das bringt man 
schon sehr gut im Alltag unter. Stiegen 
steigen, statt den Lift benutzen, kurze 
Strecken zu Fuß zurücklegen, wenn man 
zur Arbeit den Bus benötigt, eventuell 
eine Station früher aussteigen. Ist das 
im Alltag nicht immer möglich, so sollten 
wir uns zumindest am Morgen oder am 
Abend eine halbe Stunde gönnen, um 
unsere Füße arbeiten zu lassen.
"Wer rastet, der rostet" - und unsere 
Füße haben viele Stellen, wo sie "rosten" 
könnten, wenn wir sie nicht regelmäßig 
in Anspruch nehmen. Darum nützen wir 
den Frühling mit den länger werdenden 
Tagen und gönnen unseren Kunstwerken 
die Bewegung, die sie brauchen.
Viel Spaß in der Natur, 
liebe Grüße        Martina Sagmeister, BSc.

SCHÜSSLER SALZE 
BERATUNG

DIABETES TYP II FRÜHZEITIG ERKENNEN

Am Mittwoch, 24. Juni, in der Marien-Apothe-
ke Absam – durch Balance-Kinesiologin Berta 
Lindauer. Der passende Mineralstoff wird mit 
Hilfe der Fragetechnik und des kinesiologi-
schen Muskeltests bestimmt. Wir stellen am 
24.6.2015 vormittags acht Termine kostenlos 
zur Verfügung und bitten um rechtzeitige Ter-
minvereinbarung. Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Marien-Apotheke.

Tel: 05223/53102
Email: info@marien-apotheke-absam.at

Factbox
Der HbA1C-Wert spiegelt den Blutzuckerspiegel der vorangegangenen vier bis sechs Wo-
chen wider. Wenn der Blutzuckerspiegel in diesem Zeitraum dauerhaft erhöht war, so kommt 
es zu einer Verzuckerung des roten Blutfarbstoffes in den roten Blutkörperchen. Diese Ver-
zuckerung ist unumkehrbar. Daher wird der HbA1C-Wert auch als „Blutzuckergedächtnis“ 
bezeichnet.

Immer mehr Menschen leiden unter Diabetes. Die Marienapotheke in Absam bietet noch 
bis zum 30. Juni die Möglichkeit, einen kostenlosen Test durchführen zu lassen. 

Rund 450.000 Menschen stehen in Österreich in Diabetes-Behandlung. Experten gehen jedoch 
davon aus, dass mindestens 200.000 Diabetes haben, es aber gar nicht wissen. Daher gehört 
die Früherkennung von Diabetes mellitus Typ II zu den wichtigsten präventiven Maßnahmen. Die 
ersten Symptome werden oft ignoriert und viele Menschen erfahren von ihrem Diabetes erst, wenn 
eine der schwerwiegenden Folgeerkrankungen, wie Herzinfarkt oder Schlaganfall, eingetreten ist. 
Diabetes wird in unserer Gesellschaft noch immer zu wenig ernst genommen.

Interessierten Kunden wird noch bis zum 30. Juni 2015 in der Marien-Apotheke mittels Schnell-
test Blutzucker gemessen (unabhängig ob nüchtern oder nicht). Ist der Wert auffällig, wird auch 
der HbA1C-Wert („Blutzuckergedächtnis“ siehe Fact-Box) bestimmt. Werden auffällige Werte ge-
messen, führen wir mit Ihnen ein Beratungsgespräch durch und verweisen Sie im Fall zu Ihrem 
Hausarzt.

In der Zeit vom 15. September bis 15. Oktober 2015 findet dann die Phase II der Früherkennungs-
aktion statt. Jene Teilnehmer, die bei der ersten Messung erhöhte Werte aufgewiesen haben, sind 
zu einer Kontrollmessung eingeladen, bei der wiederum Blutzucker und HbA1C-Wert gemessen 
werden. Hiermit soll aufgezeigt werden, wie positiv sich eine moderate Anpassung des Lebensstils 
auf den Zuckerstoffwechsel auswirken kann.
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WIR PLANEN UND FERTIGEN MÖBEL JEGLICHER ART FÜR SIE UND
ERSTELLEN GERNE UNVERBINDLICH EINEN KOSTENVORANSCHLAG.
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Absam  Tel: 05223 57120 

10 JAHRE
HOBBY UND 

FREIZEIT CLUB 
ABSAM

Zu diesem runden Jubiläum organisiert 
der HFC Absam ein Kleinfeld-Fußball-
Turnier mit Jubiläums-Party.

Für alle Hobbysportler veranstaltet der Hob-
by & Freizeit Club Absam am Samstag, 20. 
Juni, ab 13:00 Uhr am Absamer Sportplatz 
ein Kleinfeld-Fußball-Turnier. Hobby-Fuß-
ballmannschaften können ihre Fähigkeiten 
unter Beweis stellen und dabei jede Menge 
Spaß haben.

Im Anschluss (Beginn 20:00 Uhr) findet zum 
10-jährigen Bestehen eine HFC Jubiläums-
Party statt. Der Eintritt dabei ist frei.
Während beider Veranstaltungen wird Sound 
vom Feinsten von Ground.ED geboten.
Der Hobby & Freizeit Club Absam freut sich 
auf viele Besucher.

Interessierte Mannschaften melden sich bit-
te bis Freitag, 12. Juni, unter 0688/8616571 
oder unter hfcabsam@gmx.at. Die Startge-
bühr beträgt 100 Euro, inklusive 8 Essen und 
8 Getränke.

Ausflug der
Absamer Bäurinnen

am Donnerstag 6. August 2015.
Anmeldung ab sofort unter 0676/840532314

Theaterverein Absam spielt
"Der Zwölfender" auf St. Magdalena

Fr., 26.06.2015
Sa., 27.06.2015
So., 28.06.2015
Fr., 03.07.2015

Sa., 04.07.2015
So., 05.07.2015
Fr., 10.07.2015
Sa., 11.07.2015

Der Zwölfender
Der Theaterverein Absam spielt im Freien die Wilderergeschichte:

St. Magdalena
Halltal

Kartenvorverkauf ab 26. Mai 
im Gemeindeamt Absam

Eintritt: € 10,- Ersatztermine: (bei Schlechtwetter) 
Mi., 08.07.2015, 20.15 Uhr | So., 12.07.2015, 19.15 Uhr

Beginn:
Freitag und Samstag jeweils um 20.15 Uhr, 
Sonntag um 19.15 Uhr

von Franz Deimel

Taxikosten für Hin- und Rückfahrt 
ab Parkplatz Halltal € 6,-

Eigener

Shuttle-Dienst!

Die Akteure des Theatervereines vor einer Probe.

Foto: Theaterverein Absam
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Einladung zur Festmesse 
am Mittwoch, 24. Juni 2015
Das Absamer Gnadenbild wurde am 24. Juni 1797 in einer feierlichen Prozes-
sion vom Erscheinungshaus in die Kirche übertragen. Seitdem wird nicht nur 
der Tag der Erscheinung am 17. Jänner, sondern auch der Tag der Übertragung 
am 24. Juni in Pfarre und Gemeinde besonders gefeiert.

Es sind daher alle herzlichst eingeladen, an der Festmesse am Mittwoch,  
24. Juni 2014, um 19.00 Uhr in der Basilika teilzunehmen. Eine besondere 
Einladung ergeht an die Vertreter der Gemeinde sowie an alle Vereine und  
Kooperationen.

Die Festmesse wird von Kirchenchor und Orchester musikalisch gestaltet.

Gelungener 
Muttertagsabend 
der Bürgermusik

120 Bäume am  
Absamer Vorberg gesetzt
Ein Versprechen hat kürzlich Versicherungsmakler Peter Drack einge-
löst. Gemeinsam mit 15 Freunden wurden am Muttertag 120 Bäume 
am Vorberg gepflanzt. 

„Ich habe unmittelbar nach dem Wald-
brand letztes Jahr dem Absamer Bür-
germeister in die Hand versprochen, 
einen Beitrag zur Wiederaufforstung zu 
leisten“, erzählt Peter Drack. Sozusagen 
am „Tag der Mutter Erde“ wurde dieses 
Versprechen eingelöst. Vom Absamer 

Waldaufseher Josef Sagmeister wurde 
ihnen ein Waldstück zugewiesen, wo 
die Freundesschar dann 120 Fichten im 
Laufe des Tages eigenhändig gesetzt 
hat. Es sei dies zwar nur ein kleiner Be-
trag, aber man wolle damit ein Zeichen 
der Gemeinschaft setzen.

Bestens ausgerüstet und vorbereitet ging es an die Arbeit.

Heuer durfte die Bürgermusik Absam 
wieder zu ihrem allseits beliebten und 
traditionellen Muttertagsabend einladen. 
Dieses Mal jedoch im Alten Gericht in 
Thaur, wo sich Obmann Willard Benjamin 
über einen vollen Festsaal freuen durfte. 
Für einen musikalischen und abwechs-
lungsreichen Abend sorgten neben der 
Bürgermusik Absam, das Jugendblas-
orchester „The Thabs“ Thaur/Absam, 
die „Zsammgschwoaßt`n“, die Absa-
mer Brass und der Westendorfer Zwo-
agesang. Das zahlreiche Publikum war 
durchaus begeistert. Durch den Abend 
führte Ehrenobmann Michael Fischler.
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www.zanger.at 6067 Absam – Tel. 05223 57106

D a s  D u s c h e r l e b n i s _

Intelligent und platzsparend:
Das weltweit erste nachrüstbare Infrarot-Element INTENSE SMART 
vereint die Kräfte von Wasser und Wärme und macht Ihr Badezimmer 
zur privaten Wohlfühl-Oase! Der große Vorteil: Mit der INTENSE 
SMART ist Erholung und Entspannung auch in den kleinsten
Bädern möglich.

Zum 
Nachrüsten
für Ihre Dusche

INTENSESMART

Weltneuheit  – die erste Infrarotdusche

Eine junge Flötistin stellt sich vor
Die Absamerin Mirjam Braun kehrt für ihr erstes Debüt als Solistin zu ihren Wurzeln zurück und präsen-
tiert sich zusammen mit ihrer Korrepetitorin Elke Niedermüller in Hall. Das Konzert findet am 27. Juni um  
19 Uhr im Barocken Stadtsaal statt. 

Das abwechslungsreiche Programm 
reicht von barocker Musik über französi-
schen Impressionismus bis hin zur Mo-
derne. Gespielt werden neben anderen 
Werken von C.Ph.E. Bach, W.A. Mozart, 
François Borne und Henri Dutilleux. Die 
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junge Solistin ist glücklich, in diesem 
Rahmen auftreten zu dürfen und freut 
sich auf rege Anteilnahme sowie ein mu-
sikbegeistertes Publikum. Mit dem Kon-
zert möchte sie, wie sie selbst sagt, ihren 
Dank an ihre Förderer sowie Familie und 
Freunde ausdrücken.

Mirjam Braun wurde am 02. April 1989 
in Innsbruck geboren. Ihr musikalisches 
Interesse zeigte sich früh, so erhielt sie 
schon im zarten Alter von fünf Jahren 
Blockflötenunterricht an der Musikschu-
le in Absam. Anschließend besuchte sie 
den Querflötenunterricht an der Musik-
schule Hall. Es folgte das Musikgymnasi-
um in Innsbruck sowie weiterer Unterricht 
im Fach Querflöte am Konservatorium in 
Innsbruck. Während ihrer Schulzeit war 

sie begeistertes Mitglied des schuleige-
nen Orchesters und sammelte erste Er-
fahrungen mit Orchesterliteratur.

Nach absolvierter Matura folgte das In-
strumentalpädagogikstudium am Mozar-
teum Innsbruck sowie weiterer Unterricht 
am Konservatorium fort. Während ihrer 
Studien wirkte sie regelmäßig im Univer-
sitätsorchester Innsbruck in der Position 
Piccolo sowie im Orchester des Konser-
vatoriums als erste Flöte mit. Im selben 
Jahr bestand Mirjam die Aufnahmeprü-
fung für das Masterstudium an der Uni-
versität Mozarteum Salzburg. In Salzburg 
wirkte sie 2014 an der Opernproduktion 
Don Giovanni des Mozarteumsorches-
ters mit und betreute zudem noch meh-
rere Privatschüler.
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Tanzsommerzeit in Absam
Auf Einladung der Gemeinde Absam gastiert am 20. Juni 2015 um 19.30 Uhr der Tanzsommer zum sechs-
ten Mal in Absam.

Die Jugendkompanien aus den USA 
werden mit ihren Tanzkünsten das heimi-
sche Publikum wieder hinreißend unter-
halten.
Es tanzen für Sie: Allegro Ballet of Hous-
ton, Houston/Texas, Dallas Ballet Com-
pany, Dallas/Texas und  Forum Dance 
Theatre, Libertyville, Illinois.
Auch in diesem Jahr wird der gesamte 
Erlös einem karikativem Projekt zuge-

führt. Die Einnahmen fließen in den So-
zialfond der Gemeinde Absam. Mit die-
sem Geld werden Absamerinnen und 
Absamer, die Hilfe brauchen, schnell und 
unbürokratisch unterstützt. 
Die jungen Tänzer und Tänzerinnen hel-
fen so mit ihrer Kunst Familien, die Hilfe 
benötigen.
Es gelingt, Kunst, Kultur und soziales 
Engagement miteinander zu verknüpfen. 

Der Charitygedanke ist dabei ein we-
sentlicher Bestandteil.

Die Zuschauer haben also die große 
Chance, Tanz auf höchstem Niveau zu 
sehen – ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu Hitparadenmusik, aber auch 
Musicalmelodien, Jazz und klassischer 
Musik. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Eintritt: Freiwillige Spenden
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emstars of tomorrow
tanzsommer in absam

Veranstaltungszentrum KiWi
Samstag 20. Juni 2015 · 19.30 Uhr

Charity Gala der Gemeinde Absam · Eintritt: freiwillige Spenden



12 Juni 2015

Gemeindeinformationen

Neuwahlen beim Bezirksschützenbund Innsbruck
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Bezirksschützenbundes Innsbruck am Bezirksschießstand 
Hall fanden auch Neuwahlen statt.

In den zahlreichen Berichten der Sport-
leiter der insgesamt 9 umfassenden 
Sektionen wurden die hervorragenden 
Leistungen der Schützen des Bezirkes 
Innsbruck auf Landes-, Bundes-, und in-
ternationaler Ebene aufgezeigt. Ein wei-
terer Höhepunkt der Versammlung be-
traf die Neuwahl des Bezirksvorstandes. 
Nach 24-jähriger Tätigkeit im Vorstand, 
davon 18 Jahre als Bezirksoberschüt-
zenmeister, übergab Franz Voglbauer 
(ASG) die Führung des Bezirkes an Jo-
achim Steinlechner (Thaur), der, wie sein 
gesamtes Team, einstimmig mit 100 Pro-
zent der Stimmen zum neuen Bezirks-
oberschützenmeister gewählt wurde. 
Ihm zur Seite stehen als Stellvertreter der 
Absamer Manfred Schafferer (1. Bezirks-
schützenmeister und Sportleiter Aufge-

legt (LG + KK)) sowie Wolfgang Kröss 
(2. Bezirksschützenmeister und Kassier). 
Wietere Funktionen bekleiden Christoph 

Wirtenberger, Armin Brüstle, Kurt Kager, 
Alexander Wutte und Hedy Konzett (alle 
aus Absam).

Der neu gewählte Vorstand des Bezirksschützenbundes Innsbruck

Fo
to

: S
ch

üt
ze

ng
ild

e 
Ab

sa
m

Fo
to

s:
 H

SV
 B

og
en

sp
or

t

Im Rahmen der Vollversammlung des Heeressportvereines Ab-
sam, zu dem auch die Bogenschützen gehören, wurden auch 
Mitglieder dieser Sektion für ihre sportlichen Leistungen geehrt. 
Konnten doch bei der diesjährigen Tiroler Landesmeisterschaft 
Halle in Wörgl die Absamer Bogenschützen 2 x Gold, 2 x Silber, 
einen vierten, zwei fünfte und einen sechsten Platz erzielen.

Das Turnierteam: Elias Lang, Patrick Eberharter, Noah Haller, Astrid 
Wittrock, Martin Lang, Manfred Westreicher, Klaus Giesriegl (v. l.)

Von links:  Astrid Wittrock, Elias Lang, Adi Schragl, Anita Reinalter, 
Bernd Lutz und Richard Mayer

Ehrungen für Absamer Bogenschützen

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

Kaufmännische Lehre
Sie:

- sind kontaktfreudig, teamorientiert und lernfreudig
- haben sehr gute Deutschkenntnisse

- leisten verlässliche und gewissenhafte Arbeit
- haben sehr gute MS Office Kenntnisse

Wir bieten:
- eine Lehrstelle ab Herbst

- eine umfassende Ausbildung in einem pharmazeutischen Unternehmen
- ein gutes Betriebsklima in einem dynamischen Team

- je nach Leistung und Einsatz entsprechende Aufstiegschancen 
im Unternehmen

Arbeitszeiten: Montag bis Donnerstag von 08.00-17.00, 
Freitag von 08.00-13.00

Entlohnung 493,12€ brutto

Entsprechen Sie unserem Anforderungsprofil? 
Dann bewerben Sie sich bitte inkl. handgeschriebenem Lebenslauf bei:

Gatt-Koller GmbH
D.-Swarovskistrasse 74

A-6067 Absam
www.gatt-koller.com

Gerne auch per email an: pkoller@gatt-koller.com

Wir suchen:
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Absamer Handballer sammeln Meistertitel
Der Union Handballclub Absam 2008 konnte in der Saison 2014/2015 mit zwei Tiroler Meistertiteln, einem 
Vizemeistertitel und einem dritten Platz die erhofften Ziele übertreffen.

Die männliche U13 erreichte in einem 
sehr starken Starterfeld den ausgezeich-
neten 3. Tabellenrang. Das Hauptaugen-
merk lag heuer auf den Duellen mit dem 
ULZ Schwaz um den dritten Tabellen-
rang, wobei man sich im Endklassement 
vor den Silberstädtern platzieren konnte. 
Mit Tobias Alber und Tobias Grothues 
wurden heuer erstmals zwei Absamer 
Handballer in die Tiroler Auswahl beru-
fen, die bei den Bundesländervergleichs-
kämpfen im März den ausgezeichneten 
6. Rang erreichte.

Im U12-Bereich gingen drei UHC-Teams 
an den Start, wobei die UHC 1 ihrer 
Favoritenrolle gerecht werden konnte. 
Bei 11 Siegen und nur einer Niederlage 
wurde die Mannschaft in eindrucksvoller 
Manier Tiroler Landesmeister und durfte 

deshalb Tirol Ende Mai bei den Staats-
meisterschaften in Leoben vertreten. 
Die Tiroler Meisterschaft in der Klasse 
U11 männlich wurde in einem richtigen 
Herzschlagfinale entschieden, wobei 
die Absamer im entscheidenden letzten 
Spiel gegen die Mannschaft des HIT 
Innsbruck gewinnen mussten. Vor 150 
begeisterten Zuschauern reichte es für 
die Absamer Handballer ganz knapp 
nicht zum Sprung auf den obersten Po-
destplatz: 14:14 lautete der Endstand 
und somit musste man sich mit dem Vi-
zemeistertitel begnügen.

Ganz stolz ist man natürlich auch auf die 
Jüngsten, die U9/U10 Mattenhandballe-
rinnen und Handballer. Vier Teams im ins-
gesamt 18 Mannschaften umfassenden 
Teilnehmerfeld kamen dabei aus Absam 

und erfreulicherweise durfte man sich 
zum vierten Mal in Folge über Platz 1 und 
dem damit verbunden Titel des Tiroler 
Meisters freuen.
Anfang Juli werden das U13- und das 
U11 Team des UHC Absam noch an ei-
nem Turnier in Südtirol teilnehmen, wo sie 
auf Gegner aus Italien, Deutschland, der 
Schweiz, Slowenien und Kroatien treffen. 
Natürlich besteht für interessierte Kinder 
und Jugendliche jederzeit die Möglich-
keit an Schnuppertrainings teilzunehmen 
und sich über die Sportart Handball zu 
informieren. 

Auf der vereinseigenen Homepage unter 
www.uhc-absam.at oder unter der Tele-
fonnummer 0676/3547660 erfährt man 
alles über den UNION HANDBALLCLUB 
ABSAM 2008
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Bereits zum 45. Mal lädt die Schützengilde Absam heuer wieder alle 
Vereine herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Der Bewerb selbst besteht 
aus einer Kombination aus Schießen und Watschelen.

Zur Teilnahme eingeladen sind alle Vereine, wobei eine  Mannschaft aus 8 Per-
sonen besteht. Dabei muss es sich nicht unbedingt um eine reine Männer- oder 
Damenmannschaft handeln. Der Bewerb selbst besteht aus der Kombination 
aus Schießen (15 Schuss liegend aufgelegt) und Watschelen (4 rechteckige 
Eisenplatten werden auf 10m >Frauen 8m< geworfen, wobei die drei besten 
Würfe zählen). Geschossen wird in Straßenkleidung (keine Lederjacken) und 
ohne Schießhilfen (Schießjacken, Schießhandschuhe). Sehhilfen und Schieß-

brillen sind erlaubt. Das Nenngeld pro Mannschaft beträgt 45 Euro.
Nennungen bitte an manfred.schafferer@cnh.at schicken.

Termin
Der Vergleichskampf geht über zwei Tage und zwar Freitag, 26. Juni (14.00 bis 
20.00 Uhr), und Samstag, 27. Juni (09.00 bis 17.00 Uhr). Die Preisverteilung 
des Vergleichswettbewerbes findet am 27. Juni um 19.00 Uhr am KK Schieß-
stand statt. Dabei sollte von jeder Mannschaft mindestens ein Mitglied anwe-
send sein, damit der Preis übergeben werden kann. Im Anschluss daran folgt 
dann das Sommernachts-/Grillfest. Die Teilnahme am Bewerb erfolgt auf eigene 
Gefahr, für Unfälle/Verletzungen übernimmt der Veranstalter keinerlei Haftung.

Vergleichskampf der Absamer Vereine
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Programm

- Begrüßung und Einleitung
 Bürgermeister Arno Guggenbichler,  
 Gemeinde Absam

- “We rock your rooftop”
 Photovoltaik-Montage, Christof 
 Ötzbrugger, BOS GmbH

- Finanzierungslösungen
 Dir. Erwin Schneider, 
 Raiffeisenbank Absam

- Photovoltaik 2015 
 Thomas Becker, ATB-Becker

- Gemütlicher Ausklang

Info-Abend zum Thema
“Photovoltaik 2015”

Energielösungen für Private, Landwirtschaft und Gewerbe

Mittwoch, 24.06.2015, 19.00Uhr
Feuerwehrsaal der FF Absam, Im Moos 2

Seit fast 30 Jahren beschäftigt sich ATB-Becker mit dem The-
ma Photovoltaik und gehört damit zu den Pionieren dieses 
Themas in Österreich und Europa.
Seit kurzem erschließen sich für diese Technik neue Wege 
und Anlagen können auch ohne Förderung wirtschaftlich be-
trieben werden. Wir zeigen neue Möglichkeiten und Wege 
(mit und ohne Förderung) für Private, Landwirte und Gewer-
betreibende.

Alle Interessenten sind sehr herzlich zu diesem informa-
tiven Abend eingeladen – um Anmeldung wird gebeten 
05223/53090 oder office@atb-becker.com.

TRAINERSUCHE
BEIM NACHWUCHS DES SV ABSAM   FRÜH-

SCHOPPEN
FRÜH-

SCHOPPEN
für einen guten Zweck
am 20. Juni 2015, um 11 Uhr
im Alpengasthof Walderbrücke, Absam
MARCO (22 Monate) hat die sogenannte Glasknochenkrankheit. Er wird nie gehen 
können. Daher wird er bald einen Rollstuhl brauchen. Wir wollen Marco helfen und 
bitten um Ihre Spende!

Weitere Infos:
Gemeinnütziger Verein HOIZZWECKI

www.hoizzwecki.at

Musikalische Unterhaltung:

„Die Zammgschwoassten“

Gʻlebte 
  Gʻmiatlichkeit.

..

vvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvWir freuen uns schon auf Ihren Besuch bei uns!
Fam. Feistmantl & Team · Walderstrasse 5 · 6067 Absam/Eichat
Telefon: +43 (0) 5223 57916 · www.walderbruecke.at ar
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Ersatztermin bei 
Schlechtwetter: 
27. Juni 2015

Der Nachwuchs des SV Absam kann mit der abgelaufenen 
Saison sportlich durchaus zufrieden sein. Über hundert Kin-
der und Jugendliche konnten in sieben Nachwuchsmann-
schaften ihren Lieblingssport ausüben. 

Jetzt laufen bereits die Vorbereitungen für die kommende 
Saison. Geplant ist die Meldung einer weiteren Nachwuchs-
mannschaft. Um aber so viele Spielerinnen und Spieler gut 
betreuen zu können, brauchen wir auch ein entsprechendes 
Nachwuchstrainerteam. 

Deshalb suchen wir auch auf diesem Weg Trainer für die 
Mannschaften Fußballkindergarten, U7 und U8 (eine Trainer-
ausbildung ist nicht notwendig). 

Bitte bei Interesse meldet euch bei unserem Nach-
wuchsleiter Herrn Michael Stecher  
0660/4752796 oder michael.stecher@aon.at.



15Juni 2015

Gemeindeinformationen

Nordic Team Absam feiert
10-Jahres-Jubiläum
Auf zahlreiche Erfolge im Spitzensport gepaart mit wichtigen Impulsen für den Breitensport kann das Nor-
dic Team Absam in den letzten 10 Jahren zurückblicken.

„Wir sind stolz, dass sich aus einer klei-
nen Bewegung befreundeter Familien 
der wahrscheinlich erfolgreichste nordi-
sche Verein Österreichs entwickelt hat. 
Eine von insgesamt drei Ursachen dafür 
mag sein, dass wir neben dem Spitzen-
sport ein besonderes Augenmerk auf 
den Breitensport im Bereich Langlauf 
gelegt haben“, zogen die Gründer und 
langjährigen Vorstandssprecher Martin 
Terzer und Hannes Steindl anlässlich des 
10-Jahres-Jubiläums im KiWi Absam Bi-
lanz. 
Großen Wert habe man darüber hinaus 
auf den Ausbau der Infrastruktur und auf 
das Niveau der Trainerinnen und Trainer 
gelegt. Sie seien durchwegs hoch qua-
lifiziert, viele kämen aus dem eigenen 
Verein und seien praktisch ehrenamtlich 
tätig. 

Die jungen TrainerInnen, die das meist 
neben ihrer Ausbildung oder dem Stu-
dium machen, erhalten mittlerweile eine 
kleine Aufwandsentschädigung.

Österreichweit führend

Im Biathlon, im Sprunglauf und in der 
Nordischen Kombination sind die jun-
gen Spitzensportler/innen österreichweit 
führend. Neben ersten Starts im Weltcup 
gab es auch einige besonders schöne, 
sportliche Erfolge zu feiern, so etwa 84 
Tiroler Meistertitel und 44 Österreichi-
sche Meistertitel. 

Auch international vermochten die Nach-
wuchsathleten bereits aufzuzeigen, wie 
Clemens Leitner mit der Bronzemedaille 
beim European Youth Olympic Festival 
2015, Felix Leitner mit Gold und Silber 
bei der Jugendweltmeisterschaft 2015 
oder Susanna Kurzthaler, die bei der Ju-
gendweltmeisterschaft 2014 den dritten 
Rang erreichte. Derzeit betreut der Ver-
ein 83 Kinder. Das nächste große Ziel 

sind sicherlich die bevorstehenden Welt-
meisterschaften 2017 in Hochfilzen und 
2019 in Seefeld.

Neuer Obmann

Im Rahmen der Feier wurde auch der 
neue Obmann Michael Bucher und sein 
Team vorgestellt. „Ich möchte die sport-

liche Keimzelle in Absam weiterführen 
und ausbauen“, betonte Bucher. 

Die aktiven Athletinnen und Athleten sol-
len optimale Trainings- und Wettkampf-
betreuung erhalten, um ihre sportlichen 
Ziele zu erreichen. Die Basis dazu hätten 
auf jeden Fall seine Vorgänger und der 
bisherige Vorstand gelegt.

Alte und neue Obmänner: v.l.nr.: Martin Terzer, Michael Bucher, Hannes Steindl

Erfolgreicher Nachwuchs im Biathlon: Susanna Kurzthaler, Felix Leitner und Leni Fankhauser
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Gemeindeinformationen

Fundgegenstände

Schlüssel, Ring, Ohrring, Bargeld

Geburten
Drewes Benjamin
Hofer Carina
Dellemann Melissa
Oblasser Olivia
Radonic Gabriela
Greil Simon
Zangerl Lara
Ungerank Simon

Unsere Verstorbenen
Jelinek Sylvia
Müller Karl
Gosch Alfred
Dr. Kienel Gerhard
Ranacher Franz
Feistmantl Waltraud
Brunner Gertraud

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 
bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

13.06.	 DR. HAFFNER RUDOLF
SAM	 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200
	 Notordination: 900 - 1000

14.06.	 DR. PLATZER CHRISTIAN
SON	 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301
	 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

20.06.	 DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE
SAM	 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 
	 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

21.06.	 MR DR. JUD GERTRUD
SON	 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
	 Notordination: 900 - 1000

27.06.	 DR. ZANGL URSULA
SAM	 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060
	 Notordination: 900 - 1000

28.06.	 MR DR. DENGG CHRISTIAN
SON	 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711
	 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at


